
 
 
  

  

„Arbeitsmarkt-Zahlen sind Signal an die Politik, bei
Koalitionsverhandlungen Kurs für mehr Wachstum und Jobs
einzuschlagen“
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„Arbeitsmarkt-Zahlen sind Signal an die Politik, bei
Koalitionsverhandlungen Kurs für mehr Wachstum und Jobs
einzuschlagen“

  
  
  Alexander Schirp, stellvertretender UVB-Hauptgeschäftsführer, wünscht sich noch mehr Dynamik
auf dem Arbeitsmarkt  

  
  
  
  

Die Arbeitsmarkt-Zahlen für den September 2021 lösen bei den Unternehmensverbänden Berlin-
Brandenburg keine Euphorie aus. „Die Corona-Nachwirkungen bleiben für den Arbeitsmarkt wie ein
Klotz am Bein. Die Arbeitslosigkeit geht zurück, aber weiterhin zu zaghaft – obwohl der Monat
September üblicherweise Rückenwind für den Arbeitsmarkt bedeutet." Das sagte Alexander Schirp,
der stellvertretende Hauptgeschäftsführer der UVB. 

"Die Unternehmen fahren erst die Kurzarbeit zurück, bevor sie in größerem Stil neues Personal
einstellen", analysierte er. "Dadurch entstehen noch zu wenig neue Arbeitsplätze, um die Verluste im
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Zuge der Pandemie auszugleichen. Zudem bremsen die Lieferschwierigkeiten bei Rohstoffen und
Vorprodukten vielerorts die Produktion."

21.000 offene Stellen, aber 190.000 Arbeitslose

In Berlin stünden gut 21.000 offenen Stellen rund 190.000 Menschen ohne Arbeit gegenüber. "Das
reicht nicht für eine nennenswerte Verbesserung auf dem Jobmarkt. Ein Lichtblick ist, dass die
sozialversicherungspflichtige Beschäftigung weiter spürbar steigt – so deutlich wie in keinem anderen
Bundesland."

Hier sei noch mehr Dynamik nötig. "Die Zahlen sind auch ein Signal an die Politik, bei den
Koalitionsverhandlungen einen Kurs für mehr Wachstum und Arbeitsplätze einzuschlagen. Bessere
Schulbildung, mehr Glasfaser-Infrastruktur, eine Reform der Verwaltung und weniger Hürden beim
Wohnungsbau gehören zu den wichtigsten Bausteinen für eine bessere Standort-Politik."

Brandenburgs Top-Thema ist der Fachkräftemangel

In Brandenburg ist der Arbeitsmarkt Schirp zufolge deutlich angespannter. Die Arbeitslosenquote
sei längst wieder unter das Vor-Corona-Niveau gesunken und die zweitniedrigste der ostdeutschen
Bundesländer. "Das vorherrschende Thema bei den Unternehmen ist wieder der Fachkräftemangel.
Deshalb bleibt das Thema duale Ausbildung für die Wirtschaft so wichtig. Es muss gelingen, mehr
Stellen in den Unternehmen mit Bewerberinnen und Bewerbern auch aus Berlin zu besetzen. Sonst
wird der Personalmangel in Brandenburg schon bald zu einer Wachstumsbremse.“

 

  
  

Disclaimer

Die Unternehmensverbände Berlin-Brandenburg (UVB) sind die Stimme der Wirtschaft in der
Hauptstadtregion. Wir stehen für 60 Mitgliedsverbände aus allen wichtigen Branchen, von der
Autoindustrie bis zur Startup-Branche. Als Landesvereinigung der Bundesvereinigung der Deutschen
Arbeitgeberverbände (BDA) und Landesvertretung des Bundesverbandes der Deutschen Industrie
(BDI) setzen wir uns für die Belange der regionalen Wirtschaft auf Bundesebene ein. Unser
ordnungspolitisches Leitbild ist die Soziale Marktwirtschaft mit einem funktionierenden Wettbewerb.
Für uns sind unternehmerische Freiheit, ökonomische Leistungsfähigkeit und Verantwortung für das
Gemeinwohl untrennbar miteinander verbunden.
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September 2021

Beschäftigung in Berlin und Brandenburg

   Download (448 KB) 

                             4 / 10



 
 

  
  
  

Bericht der Regionaldirektion
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Monatsbericht

Regionaldirektion Berlin-Brandenburg

   Download (678 KB) 

 

  
  
  

Ihr Ansprechpartner zum Thema Arbeitsmarkt
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Arbeitsmarktpolitik

  
Antonia

Petersen

Telefon: 
+49 30 31005-124

Telefax: 
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+49 30 31005-240

E-Mail:   
Petersen [at] uvb-online.de

   Download VCF 

  
  
  

Pressekontakt
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Abteilungsleiter Presse und Kommunikation, Pressesprecher

  
Carsten

Brönstrup

Telefon: 
+49 30 31005-114

Telefax: 
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+49 30 31005-166

E-Mail:   
Broenstrup [at] uvb-online.de

   Download VCF 
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